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Hat eine fachärztliche Untersuchung 

bereits stattgefunden? 
Nein Ja 

Antrag der Eltern  

ohne Vorlage eines fachärztlichen Zeugnisses 

Antrag der Eltern  

mit Vorlage eines fachärztlichen Zeugnisses 

Auftrag geht an die zuständige Beratungslehrkraft, 

Durchführung notwendiger Testverfahren 

Die Beratungslehrkraft leitet die Ergebnisse an die 

Schulpsychologin/den Schulpsychologen weiter 

Schulleitung leitet fachärztliches Zeugnis an die 

Schulpsychologin/den Schulpsychologen weiter 

Prüfung der testdiagnostischen Befunde durch die Schulpsychologin/den Schulpsychologen 

Zustimmung? Nein Ja 

• Unstimmigkeiten in den Befunden liegen vor 

und/oder 

• laut Rückmeldung der Lehrkräfte:  

Problematik tritt in der Schule nicht auf 

Stellungnahme der/des SP geht an die Schulleitung Schulpsychologe/Schulpsychologin weist in der 

schulpsychologischen Stellungnahme auf weiterhin 

bestehende Problemaspekte hin 

• Schulpsychologe/Schulpsychologin hält 

Rücksprache mit den Eltern 

• Schulpsychologe/Schulpsychologin nimmt ggf. 

zur Klärung Kontakt mit BLK oder 

Fachärztin/Facharzt für Kinder und 

Jugendpsychiatrie auf 

Klärung erfolgreich? Nein Ja 

Schulleitung kann ggf. weitere Gutachten 

anfordern, z.B. bei 

• Amtsärztin/Amtsarzt 

• Schulpsychologe/Schulpsychologin der 

Staatlichen Schulberatungsstelle 

Schulleitung entscheidet auf Grundlage der vorliegenden Beweismittel und erstellt Bescheid 

• Eltern erhalten den Bescheid 

• Lehrkräfte werden informiert 

• Elterngespräch zur konkreten Umsetzung 

Bei Ablehnung der Gewährung von Maßnahmen: 

Schulleitung weist auf Maßnahmen der individuellen 

Unterstützung und Förderung hin 


